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V

Vorwort

Die Fächer Kriminologie, Jugendstrafrecht und Strafvollzugsrecht haben auch nach 
der Reform der Juristenausbildung und der Einführung der juristischen Universi-
tätsprüfung nichts von ihrer Bedeutung eingebüßt. Sie sind an den Universitäten 
überwiegend in kriminalwissenschaftliche Schwerpunktbereiche integriert. Die 
vorliegende Fallsammlung soll als eine Hilfestellung für diejenigen Studenten die-
nen, welche sich für den Schwerpunktbereich Kriminalwissenschaften entschieden 
haben. Darüber hinaus stellen das Jugendstrafrecht sowie das Strafvollzugsrecht 
in mehreren Bundesländern Gegenstände der Zweiten Juristischen Staatsprüfung 
dar. Das Buch enthält elf Sachverhalte und Lösungen, die exemplarisch relevante 
Fragen und Problemfelder behandeln. Die Aufgabenstellungen besitzen von ihrem 
Schwierigkeitsgrad her Examensniveau und wurden teilweise auch in juristischen 
Staatsprüfungen zur Bearbeitung gestellt.

Für die engagierte und zuverlässige Mithilfe beim Zustandekommen der fünften 
Auflage dieser Fallsammlung darf ich mich bei meinem Lehrstuhlteam bedanken: 
Frau Privatdozentin Dr. Nina Nestler, der wissenschaftlichen Mitarbeiterin Frau 
Sabine Gröne sowie den studentischen Mitarbeiterinnen Frau Teresa Frank, Frau 
Janine Greubel, Frau Kathrin Kutzner, Frau Laura Paczesny und Frau Katharina 
Steinmeyer.

Würzburg  
im Juni 2013�

Klaus Laubenthal
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Fall 1 Verhängnisvolle Beziehung

K. Laubenthal, Fallsammlung zu Kriminologie, Jugendstrafrecht, Strafvollzug,  
Juristische ExamensKlausuren, DOI 10.1007/978-3-642-39029-6_1,  
© Springer-Verlag Berlin Heidelberg 2013

1 � Sachverhalt

Der 17-jährige Thorsten wuchs bei seinen Eltern, die in geordneten Verhältnis-
sen leben, auf und hatte zu diesen eine gute und vertrauensvolle Beziehung. Er 
absolvierte die Realschule und begann nach Erlangung der mittleren Reife eine 
Ausbildung zum Industriekaufmann in einem Metall verarbeitenden Unternehmen. 
Dort lernte er die 23-jährige Sieglinde kennen, die im Rahmen einer befristeten 
Arbeitsbeschaffungsmaßnahme Verpackungsarbeiten ausführte.

Thorsten geriet schon nach kurzer Zeit unter den schlechten Einfluss der mehr-
mals wegen Vermögensdelikten vorbestraften Sieglinde. Als diese wenige Wochen 
später wegen Entwendung von Gegenständen ihre Tätigkeit in dem Unternehmen 
beenden musste, brach auch Thorsten infolge der Drohung von Sieglinde, ihn an-
derenfalls zu verlassen, seine Ausbildung ab und zog zu ihr in deren Dachwoh-
nung. Er ging nun aus Angst, Sieglinde zu verlieren, ebenso wie diese keiner Arbeit 
mehr nach. Beide verübten gelegentliche Diebstähle, wobei Thorsten mehrmals 
von einem Kaufhausdetektiv ertappt und vom Jugendgericht zu einem bereits 
vollzogenen Freizeitarrest verurteilt worden war.

Gegen die geständigen Thorsten und Sieglinde wird jetzt wegen eines mit-
täterschaftlich begangenen Raubes, bei dem sie einen Dolch bei sich trugen, die 
Hauptverhandlung durchgeführt. In seinem Plädoyer beantragt Staatsanwalt Wuch-
tig nach Abschluss der Beweisaufnahme, gegen Thorsten eine Jugendstrafe ohne 
Bewährung zu verhängen. Zwar lasse sich trotz Ausschöpfung aller Ermittlungs-
möglichkeiten nicht mit Sicherheit beurteilen, ob in der Straftat schädliche Nei-
gungen von einem Umfang hervorgetreten seien, dass sie die Verhängung von Ju-
gendstrafe erforderlich machten. Da der Strafrahmen des § 250 Abs. 1 StGB aber 
eine Mindeststrafe von 3 Jahren vorsehe, komme wegen der Schwere der Schuld 
allein eine Jugendstrafe ohne Bewährung als Unrechtsreaktion in Betracht. Sollte 
das Gericht dieser Ansicht nicht folgen, müsse dennoch auf jeden Fall eine stationä-
re Maßnahme angeordnet werden, um den Angeklagten durch einen Entzug seiner 
Freiheit nachhaltig zu beeindrucken.



2 Fall 1 Verhängnisvolle Beziehung

Für Rechtsanwalt Dr. Gütig liegen die Ursachen der Delinquenz des Thorsten 
in der für diesen abträglichen Beziehung zu Sieglinde begründet. Nachdem keine 
schädlichen Neigungen von einigem Umfang festgestellt werden konnten, hält er 
es für ausreichend, gegen Thorsten einen Dauerarrest zu verhängen und ihn vor 
allem durch Erteilung von Weisungen oder zusätzliche Anordnung nicht stationärer 
Zuchtmittel zu einer Beendigung der Beziehung zu Sieglinde und zu einer Fort-
setzung seiner Ausbildung, zumindest zu anderer Arbeitstätigkeit, zu veranlassen.

Frage 1

Welche der von Staatsanwalt Wuchtig beantragten bzw. von Rechtsanwalt Dr. 
Gütig erwogenen Unrechtsreaktionen kann das Gericht gegen Thorsten verhän-
gen?

Frage 2

Durften die gegen Thorsten und Sieglinde durchgeführten Strafverfahren ver-
bunden werden?

2 � Lösung

2.1 � Zu Frage 1

77 Jugendstrafrecht Rechtsfolgen

Als strafrechtliche Reaktionen auf eine rechtswidrige und schuldhafte Deliktsbege-
hung durch einen Jugendlichen kommen gem. § 5 JGG vor allem in Betracht:
•	 Erziehungsmaßregeln,
•	 Zuchtmittel oder
•	 Jugendstrafe.
Nach § 5 Abs. 2 JGG wird die Jugendstraftat aber erst dann mit Zuchtmitteln oder 
Jugendstrafe geahndet, wenn Erziehungsmaßregeln nicht ausreichen. Da bei Thors-
ten als Täter eines schweren Raubes die Voraussetzungen für eine informelle Ver-
fahrenserledigung i.S. der §§ 45 und 47 JGG nicht mehr vorliegen, ist aufgrund 
der vorrangigen Erreichung des Erziehungsziels mittels Erziehungsmaßregeln zu-
nächst zu prüfen, ob ein solches Vorgehen genügt. Erst wenn dies abgelehnt werden 
muss und die gesetzlichen Voraussetzungen für Zuchtmittel (§ 13 Abs. 1 JGG) bzw. 
Jugendstrafe (§ 17 Abs. 2 JGG) erfüllt sind, darf auf diese erkannt werden.

Jugendstrafrechtliches Rechtsfolgensystem – Einstiegsarrest – Verbindung 
von Jugend- und Erwachsenenstrafsachen


